
■ Nachtwächterspaziergang    Freitag, 31.Oktober
■ NS-Sondergerichtsprozesse, Vortrag  Freitag, 14. November
■ Voradventliches Konzert   Freitag, 21. November
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Vorwort

Liebe 
Beiertheimerinnen 
und Beiertheimer, 
liebe Mitglieder 
des Bürgervereins,  

erinnern und entdecken: Dazu laden wir 
Sie im Oktober und November herzlich 
ein: 

Kommen Sie mit am 31. Oktober auf den 
ersten Beiertheimer Nachtwächterspa-
ziergang. Auf diesem Beiertheim-Rund-
gang werden Jörg Baumann und Sigrid 
Eder kurzweilig von den vielen Beierthei-
mern Gasthäusern erzählen, die es ein-
mal gab. Manche erinnern sich, viele wer-
den staunen. Der Bürgerverein probiert 
hier eine neue Form der Stadtteilführung 
aus. Wir freuen uns, wenn Jung und Alt 
mitwandern.

Unser Mitglied Tobias Markowitsch ar- 
beitet zusammen mit Schülerinnen und 
Schülern Schicksale von Menschen aus  
unserer Nachbarschaft auf, die vor den  
nationalsozialistischen Sondergerichten  
landeten. Das Projekt des badischen  
Landesarchivs und der Karlsruher Schüler- 
akademie heißt: „Denunziation - Repres 
sion – Verfolgung. Politischer Dissens  
und Alltagskriminalität vor den national- 
sozialistischen Sondergerichten“. Das ist 
lange her, und wir sind froh, in einem 
Rechtsstaat zu leben. Wenn man aber 
heute sieht, wie in den USA und auch in 
europäischen Ländern versucht wird, das 
Recht für politische Zwecke zu instrumen-
talisieren, und welche Auswirkungen das 
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auf den Alltag hat, lohnt sich ein Blick in 
die Vergangenheit. Zusammen mit der 
ev. Südkreuzgemeinde laden wir am 14. 
November zu einem Vortrag von Projekt-
teilnehmenden ins Stephanienbad ein. 

Am Volkstrauertag, 16. November, werden  
wir wieder mit einer Kranzniederlegung 
auf dem Beiertheimer Friedhof der Op-
fer von Kriegen und Gewalt gedenken –  
dieses Jahr um 09:30, vor den Gottes-
diensten, damit doch der eine oder die 
andere von Ihnen teilnehmen kann. 

Entdecken und erleben Sie am 21. Okto-
ber im Stephanienbad wunderschöne 
Musik bei unserem beliebten voradvent-
lichen Konzert mit dem Karlsruher Kam-
merensemble. Der Leiter des Ensembles, 
Norbert Krupp, wurde dieses Jahr 75 
Jahre alt. Wir gratulieren herzlich und  
stoßen anschließend miteinander und 
auf ihn mit einem Glas Sekt oder Saft  
an.  

Auch das Beiertheim-Bulacher Advents-
fenster wird wieder stattfinden. Ab 
dem 30. November kann jeden Abend 
ein schön geschmücktes Fenster besucht  
werden oder ein adventliches Treffen.  
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mitmachen 
und ein Fenster gestalten. Melden Sie 
sich gern bei Ute Lührs. Mehr Informa-
tionen dazu finden Sie unter „Gut leben  
und älter werden in Beiertheim und  
Bulach“.

Mit einem Blick über die Dächer der  
Hohenzollernstraße grüßen wir Sie herz-
lich und danken allen, die dieses Heft 
mitgestaltet haben.  

Ihre Christine Dörner

Termine

Ankündigungen

Freitag, 31.10.2025, 20:00, Erster Beiert-
heimer Nachtwächterrundgang.
Herzliche Einladung zum Nachtwächter-
rundgang auf den Spuren alter Gast- 
häuser in Beiertheim. Mit Jörg Baumann 
und Sigrid Eder. Treffpunkt 20:00 Uhr am 
Stephanienbad. Dauer 60 bis 90 min.

Freitag, 14.11.2025, 18:00, Nach Recht 
und Gesetz? Ein Blick auf das NS-Unrecht 
der Jahre 1933-1945. Stephanienbad, 
Breite Straße 49 a
Vortrag aus dem Projekt „Denunziation -  
Repression – Verfolgung. Politischer  
Dissens und Alltagskriminalität vor den 
nationalsozialistischen Sondergerichten“ 
(siehe Blickpunkt)

Sonntag, 16.11.2025 Volkstrauertag, 
09:30, Kranzniederlegung auf dem Fried-
hof
Am Volkstrauertag gedenkt der Bür-
gerverein der Opfer von Kriegen und 
Gewalt. Wir laden Sie zur Kranznieder- 
legung am Friedhof ein.

Freitag, 21.11.2025, 20:00, Stephanien-
bad, voradventliches Konzert
Der Bürgerverein lädt zum voradvent-
lichen Konzert mit dem Karlsruher Kam-
merensemble ein. Das Ensemble unter 
Leitung von Norbert Krupp spielt ein 
wunderschönes Programm mit Werken  
von Telemann, Reger, Mendelssohn 
Bartholdy, Glazunov, Velte und Bach. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf ein 
anschließendes Glas Sekt oder Saft mit 
Ihnen.
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Aus der Arbeit  
des Bürgervereins

11. Beiertheim-Bulacher  
Bürgerbrunch am 14.09.2025

Der Beiertheim-Bulacher Bürgerbrunch 
und der Beiertheim-Bulacher Kulturpfad 
sind zwei Projekte, die im Rahmen des 
Stadtgeburtstags 2015 ins Leben gerufen 
wurden. Seitdem findet der Beiertheim-
Bulacher Bürgerbrunch jedes Jahr an 
wechselnden Orten in Beiertheim und 
Bulach statt. Der Bürgerbrunch ist ein 
gemeinsames Picknick, bei dem alle ihr 
Essen selbst mitbringen. Um 11:30 Uhr 
findet immer eine Führung zu den in 
der Nähe liegenden Kulturstationen des  
Kulturpfads statt.

Dieses Jahr stand der Bürgerbrunch im 
Schulhof der Grundschule Bulach im  
Zeichen des 100-jährigen Gründungsju-
biläums des Bürgervereins Bulach. Die  
ca. 35 Teilnehmenden am Bürgerbrunch 
stießen auf das Jubiläumsjahr an und 
freuten sich über die vom Jubilar Bürger-
verein Bulach gespendeten Würstchen.

Rüdiger Waurig stellte bei der Führung 
den Plan vor, die Stationen des Kultur-

pfads an der Grünwinkler Straße um 
weitere Besonderheiten zu ergänzen, 
und damit die Grünwinkler Straße zu 
einer „Via Particularis“ zu machen. Die 
Führung startete am Bulacher Bücher-
schrank, gezeigt wurden u.a. zwei neue 
Kulturpfadstationen am Haus Grün-
winkler Straße 9. Zum einen ziert an der 
östlichen Stirnseite in luftiger Höhe ein 
„Parkschild für UFOs“ die Fassade, ein 
Kunstwerk des Künstlers Jens Andres. An 
der westlichen Stirnseite ist ein Werk mit 
dem Titel „Halbzeit“ zu sehen, das auf 
die Klimaerwärmung durch Verwendung 
der Warming Stripes von Ed Hawkins  
Bezug nimmt. Weitere Exponate, die in 
absehbarer Zeit im Rahmen des Kultur-

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de



pfades aufgestellt werden sollen, sind  
eine Sandsteinstele mit römischen  
Münzen, eine öffentliche Sitzbank, ein 
Orgelpfeifen-Denkmal und eine Nacht-
wächterfigur. Die Bürgervereine werden 
zu gegebener Zeit weiter informieren.

Text: Rüdiger Waurig (red. gekürzt), 
Fotos: Beate Hambsch, Ute Lührs

Nächstes Jahr wird der Bürgerbrunch 
wieder an einer neuen Beiertheimer  
Kulturstation stattfinden

Bauen, Wohnen und Verkehr

Sichere Schulwege in Beiertheim
Seit längerem befasst sich die Arbeits-
gruppe Bauen, Wohnen Verkehr des 
Bürgervereins mit Möglichkeiten zur 
Verkehrsberuhigung. Aufgrund verschie-
dener Zuschriften befassen wir uns auch 
mit den Schulwegen, die im offiziel-
len Schulwegeplan für die Grundschule  
Beiertheim ausgewiesen sind. Wir haben 
der Stadt Korrekturwünsche und Ver-
besserungspotenzial übermittelt, und  
daraufhin die Zusage einer Prüfung 
und Aktualisierung des Plans erhalten. 
Außer-dem möchten wir uns demnächst 
die Querungsmöglichkeiten für Schüler  
und Fußgänger genauer anschauen. 
Dazu wird es in Abstimmung mit dem 
Elternbeirat der Grundschule einen  
vor-Ort-Termin geben, zu dem wir  
separat einladen werden.

Außerdem haben wir die Stadtver- 
waltung aufgefordert, mehr für das 
Grün in Beiertheim zu tun. Anfang Juli  
schrieben wir dem Gartenbauamt:
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Kühlendes Grün in Beiertheim

Die Hitzetage machen sich auch in Beiert-
heim bemerkbar. Denn nicht nur in der 
Innenstadt gibt es Hitze-Hotspots. Daher 
erkundigen wir uns zum Sachstand:

Gebhardstraße: Auf der Westseite gibt 
es Baumscheiben, in denen bisher keine 
Bäume stehen. Was ist in diesen Baum-
scheiben vorgesehen? Wäre es möglich, 
hier Bäume zu pflanzen?
Breite Straße: hier mussten in den letzten 
Jahren einige Bäume gefällt werden (z.B. 
Ecke Gebhardstraße). Wann sind hier die 
Ersatzpflanzungen geplant? In der gan-
zen Straße sind die Baumscheiben sehr 
beengt. Der Gehwegbelag reicht oft bis 
an den Stamm und ist in vielen Bereichen 
durch die Wurzeln bereits aufgebrochen. 
Aufgrund der ausreichenden Gehweg-
breite erscheint es uns erforderlich, die 
Baumscheiben zu vergrößern/zu entsie-
geln, um die Wasserversorgung der Bäu-
me zu verbessern.
Karlstraße, südliche Ebertstraße: Dies ist 
aufgrund der großen Asphaltfläche, der 
geschlossenen Bebauung auf der West-
seite und der Nord-Süd-Ausrichtung DER 
Hitze-Hotspot in Beiertheim. Das Stadt-
planungsamt stellte bereits bei der Bür-
gerversammlung 2011 eine Planung zur 
Umgestaltung mit Baumstandorten vor. 
Trotz mehrfacher Rückfrage kommt das 
nicht voran. Uns ist bekannt, dass auf-
grund der Haushaltslage größere Um-
baumaßnahmen schwierig sind. Daher 
die Frage, ob hier nicht einfachere kurz-
fristig umsetzbare Maßnahme möglich 
wären (z.B. mobile Pflanzkübel, einfache 
Baumscheiben wie z.B. in der östlichen 
Welfenstraße).
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Aus unserer Sicht sollte das Thema Klima-
anpassung nicht auf die Innenstadt be-
schränkt werden, sondern auch die um-
liegenden Stadtteile beachtet werden. 
Es dauert längere Zeit, bis neue Straßen-
bäume ihre kühlende und schattenspen-
dende Wirkung entfalten können, die 
Hitzetage haben aber bereits jetzt auch 
statistisch zugenommen. Deshalb sollte 
das Thema zusätzlicher Straßenbäume 
nicht länger aufgeschoben werden.

Eine Rückmeldung lag bis Redaktions-
schluss nicht vor. 

Text: Marco Wegener

Gut leben und älter werden 
in Beiertheim und Bulach

Liebe Leserinnen und Leser,
melden Sie sich gerne, wenn Sie mehr In-
formationen zu unseren Aktivitäten und 
Vorhaben möchten, eine Idee einbringen 
wollen oder Freude daran haben, sich 
einzubringen.

Macht mit bei unserer Adventsfenster-
Aktion! Reserviert schon jetzt einen 
Termin!
6. Beiertheim-Bulacher Adventsfenster vom 
30. November bis 24. Dezember 2025
- koordiniert von „Gut leben und älter 
werden in Beiertheim und Bulach“ - 
Auch dieses Jahr möchten wir gemeinsam 
die Adventszeit besonders gestalten - mit 
liebevoll dekorierten Adventsfenstern in 
unserer Nachbarschaft - jeden Abend ab 
18 Uhr. 

Der Adventsfenster-Kalender kann in der  
oft hektischen Vorweihnachtszeit ein 
schöner Anlass für einen abendlichen 
Spaziergang sein. Am geschmückten 
Fenster kann man zur Ruhe kommen, 
anderen begegnen, miteinander ins Ge-
spräch kommen oder einfach den Anblick 
auf sich wirken lassen.
Bei der Gestaltung des Fensters sind der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt: Lichter- 
ketten, Sterne, Winterlandschaften aus 
Papier oder Naturmaterialien, Fensterfar-
ben können zum Einsatz kommen. Auch 
Kinder basteln oder singen gerne mit 
und verwirklichen ihre eigenen Ideen. 
Wer möchte, öffnet sein Fenster und liest 
eine Geschichte vor, lässt ein Adventslied 
erklingen, lädt zum Singen ein und kom-
men mit den Nachbarinnen und Nach-
barn, die vorbeikommen, ins Gespräch. 
Unsere Termin- und Adressliste wird ab 
Ende November 2025 öffentlich bekannt-
gegeben - über unsere Bürgervereine 
und Kirchen, in Schaukästen, digitalen 
Netzwerken und auf der Homepage 
www.gutleben-beibu.de. 
Wer ein Adventsfenster ausrichten  
möchte, melde ich bitte so bald wie  
möglich mit Wunschtermin bei 
ute.luehrs@beiertheim.de
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Regelmäßige Termine:

Mittagessen und Begegnung 

Der beliebte Mittagstisch im Begeg-
nungszentrum im Stephanienbad findet 
alle 14 Tage dienstags um 12:00 Uhr statt, 
und zwar in den ungeraden Kalender-
Wochen. Für eine freiwillige Spende zur 
Deckung der Lebensmittelkosten, die 
aktuell ca. 5 Euro betragen, gibt es sehr 
abwechslungsreiche Menüs. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Die nächsten Termine: 21. Oktober,  
04. und 18. November sowie 02. und  
16. Dezember 2025.
Auch wer Freude am Mithelfen und Ko-
chen hat, ist herzlich willkommen! Das 
Team freut sich immer über Zuwachs. 
Bei Interesse bitte melden bei Christine 
Grossmann, Tel. 0170 5529218

Rollator-Spaziergänge 
Die Rollator-Spaziergänge finden am 
letzten Donnerstag im Monat statt. Sie 
beginnen immer um 11:00 vor dem Café 
Bändel. Nach dem Spaziergang trinken 
wir im Bändel einen Tee oder Kaffee mit-
einander. 
Herzliche Einladung dazu von Rosa 
Buchwald-Sätje, Tel. 0173 65 43 159, und  
Elisabeth Webler. Tel. 0721-830 70 60

Jung und Alt im Quartier e.V. & 
Café Bändel

Kein Café ohne Kuchen, 
kein Bändel ohne Aktive im Verein!
Nahezu 4 Jahre ist es her, dass sich die 
Möglichkeit ergab, den leerstehenden 
Salon Heidi in das Café Bändel zu ver-
wandeln. Seither schreibt das Bändel Er-
folgsgeschichte mit seinen 56 ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden, den leckeren vor 
Ort gebackenen Kuchen, den vielfältigen 
Veranstaltungen und der ansprechenden 
Atmosphäre. Aus Beiertheim/Bulach ist 
es nicht mehr wegzudenken. Träger des 
Vereins ist bekanntlich der Verein „Jung 
und Alt im Quartier“, der dafür sorgt, 
dass unser Café als Ort der Begegnung im 
Quartier mit Leben gefüllt wird. 

Nun ist die Zeit für einen Wechsel im Vor-
stand gekommen. Nächstes Frühjahr ste-
hen Wahlen an, 3 Vorstandsposten sind 
neu zu besetzen.

Die Arbeit im Verein bietet Euch, liebe 
Freunde des Quartiers, vielfache unge-
ahnte und interessante Möglichkeiten 
zur Gestaltung und zur Umsetzung neuer 
Ideen. Wenn Ihr dazu beitragen möchtet, 
sind wir „Alten“ Euch selbstverständlich 
mit Rat und Tat bei der Übernahme der 
neuen Aufgaben behilflich.

Jeder kann sich erst einmal ganz unver-
bindlich informieren. Nehmt entweder 
persönlich Kontakt zu uns im Vorstand 
auf oder schreibt eine kurze Nachricht an 
info@cafebändel.de

Die Mittagstischgruppe lernt immer dazu – im Kochkurs 
der VHS probierten wir Rezepte für Vorspeisen aus. 
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Weitere Informationen zu Verein, Sat-
zung und Café sind auf unserer Home-
page zu finden.
Herzlich willkommen im Café Bändel, 
Breite Straße 58
Öffnungszeiten: 
Mittwoch – Sonntag 
12:00 Uhr – 18.00 Uhr
www.cafebändel.de 
Tel.47068890
Infos und News: www.cafebändel.de

Nachbarschaftshilfe 
Beiertheim-Bulach

Oft sind es die alltäglichen Dinge,  
die ältere Menschen vermissen:
Wer begleitet mich bei Spaziergängen? 
Wer kommt mal zum Kaffee und Unter-
halten vorbei? Wer unterstützt mich bei 
Besorgungen und Arztbesuchen? Wie 
kann ich einfach mal rauskommen und 
etwas anderes sehen?  
Wir unterstützen Sie gerne durch:
Gespräche und ein offenes Ohr, gemein-
same Spaziergänge und Gesellschafts-
spiele, Begleitung bei Einkauf, Arzt-
besuch und Behörde, Erledigung von 
Einkäufen und kleinen Hilfen im Alltag. 
Wir bieten auch stundenweise Entlas-
tung pflegender Angehöriger. 

Wir sind:
eine Gruppe von Nachbarinnen und Nach- 
barn aus Beiertheim und Bulach ver-
schiedenen Alters und aus verschiedenen 
Berufen. Wir verstehen uns als nachbar-
schaftliche Unterstützung und Ergän-
zung zu professionellen Dienstleistern. 
Reinigungs-, Hauswirtschafts- und Pflege- 
dienste übernehmen wir nicht. Wir Helfer- 
innen und Helfer erhalten eine Auf-
wandsentschädigung. Für unseren Einsatz 
stellt Ihnen der Caritasverband Karlsruhe 
e. V. als Träger der Nachbarschaftshilfe 
15,00 Euro pro Stunde in Rechnung. Bei 
finanziellen Schwierigkeiten suchen wir 
gemeinsam nach einer Lösung. 

Die Gertrud Maria Doll-Stiftung hilft uns 
dabei. Wenn Sie einen Pflegegrad haben, 
kann auch über die Pflegeversicherung 
ein gewisser Betrag abgerechnet werden.

Kontakt: 
Pfarrbüro kath. Gemeinde Alb-Südwest 
St. Nikolaus, Tel. 0721/ 957847-0. Das 
Pfarrbüro leitet Ihre Anfrage weiter. 
Oder direkt hier: Mobil 0151 1886 6891, 
Mail: nbh-beibu@caritas-ka.de.

Melden Sie sich gerne bei uns: 
Anke Bohnenberger, Dorle Hamm, 
Michael Dietze, Elisabeth Webler

Ihr Baufinanzierer!
S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-29, marco.solarino@lbs-sued.de

Bezirksleiter Marco Solarino



Wieder ein ganz herzliches Danke-
schön an alle, die sich so vielfältig 
für unser Bündnis engagieren. 
Aktuelle Informationen und die aktuellen  
Termine von „Gut leben und älter  
werden in Beiertheim und Bulach“  
finden Sie auf der Homepage www.gut-
leben-beibu.de, auf den Internetseiten  
der Bürgervereine und in den Schau- 
kästen. Wir wünschen Ihnen frohe 
Herbsttage und freuen uns, wenn unsere  
Ideen und Angebote bei Ihnen gut  
ankommen.

Herzliche Grüße
Ihre Christine Dörner

info@gutleben-beibu.de 
 + christine.doerner@beiertheim.de 

 + www.gutleben-beibu.de

Im Blickpunkt

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
In loser Reihenfolge wollen wir Ihnen die 
Vorstandsmitglieder vorstellen.

Den Anfang macht Jörg Baumann 

Jörg, du bist ein echter Beiertheimer. Hier 
geboren und aufgewachsen. Hat es dich 
nie in die ‘große weite Welt‘ gezogen?
Nein, Beiertheim ist meine Heimat, hier 
fühle ich mich zuhause. Schon meine 
Großeltern haben in Beiertheim gelebt.

Seit wann bist du im Vorstand des Bürger- 
vereins und was war für dich der Anlass, 
dich im Bürgerverein zu engagieren.
Ich kann mit Stolz sagen, dass ich das dienst-
älteste Vorstandsmitglied bin. Ich wurde  
am 17.04.2013 in den Vorstand gewählt.
Als ‘eigeborener Beiertheimer‘ war es für 
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mich selbstverständlich, mich für meinen 
Stadtteil zu engagieren.

Für was genau bist du im Vorstand zu-
ständig?
Als Beisitzer im Vorstand bin ich Mitglied 
in der Festgruppe, die die Feste und Ver-
anstaltungen plant und organisiert. Ich 
bin seit vielen Jahren verantwortlich für 
den Verpflegungsstand des Bürgervereins  
beim Baden-Marathon. 
Seit frühester Jugend sammle ich  
historisches Material über Beiertheim 
und Karlsruhe, das ich auch bei meiner 
Vorstandsarbeit miteinbringen kann.

Man kann durchaus sagen, du bist ein Bei-
ertheimer Tausendsassa und in vielen Be-
reichen engagiert. Erzähl uns doch mal,  
welche Ehrenämter du sonst noch hast.
Ich bin seit einem Jahr in Rente und kann  
mich mehr auf meine Hobbys und Ehren-
ämter konzentrieren. Unter anderem bin 
ich Feldkoch und Sanitäter beim DRK, hel-
fe in der Obdachlosenküche in St. Fran-
ziskus, bin Dampflokführer im Schloss-
garten und betreue eine Modellbahn-AG 
im Goethe Gymnasium Karlsruhe.
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Bleibt dir überhaupt noch Zeit für Hobbys 
und die Familie, die ja bei jeder Veran-
staltung auch tatkräftig hilft? (An dieser 
Stelle herzlichen Dank an deine Familie 
vom Vorstand)
Ja, mit meiner Familie verbringe ich viel 
Zeit in unserem Ferienhaus in Lothringen 
und genieße das gemeinsame Angeln mit  
meiner Frau. Ich bin Fan vom KSC sowohl 
in guten wie in schlechten Zeiten. Seit 
vielen Jahren bin ich Mitglied und Dau-
erkarteninhaber. Schon von frühester 
Kindheit an bin ich begeisterter Modell-
eisenbahner und mit Beginn meiner Ren-
te habe ich mir meinen Kindheitstraum 
erfüllt. Ich habe eine Modelleisenbahn 
gebaut wie ich sie mir als Kind immer ge-
wünscht, aber in dieser Form nie bekom-
men habe.

Was wünscht du dir und dem Bürgerver-
ein für die kommenden Jahre? Was wäre 
für dich im Stadtteil besonders wichtig?
Ich wünsche mir nicht nur in Beiertheim, 
sondern in jedem Stadtteil für die dort  
Lebenden eine Möglichkeit des Betreuten  
Wohnens. Meine Eltern hätten so in ihrem  
geliebten Stadtteil bleiben können.

Interview: Rosi Schade
Fotos: Jörg Baumann

80 Jahre nach Ende des 2. Weltkriegs 
erinnern wir an Schicksale aus  
unserer Nachbarschaft.
Nach Recht und Gesetz? Ein Blick auf das 
NS-Unrecht der Jahre 1933-1945
Der Bürgerverein Beiertheim lädt in Ko-
operation mit der Südkreuzgemeinde am 
Freitag, 14.11.2025, 18:00, ins Stephanien- 
bad ein.
Ein kritisches Wort über ein Regierungs-
mitglied, ein Lebenswandel, der nicht den  
Erwartungen der Machthaber entsprach, 
ein politischer Witz, unbedacht erzählt: In 
der NS-Diktatur konnte solches Verhalten 
zu einem Strafverfahren vor einem Son-
dergericht führen. Die Sondergerichte  

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU
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verhängten schwerste Strafen unter Aus-
höhlung rechtsstaatlicher Grundsätze. Sie  
waren ein ab 1933 mit zunehmenden Be-
fugnissen ausgestatteten Institution, die 
zur Durchsetzung und Festigung der Herr-
schaft der NSDAP maßgeblich beitrug. 
Rund 8000 Fälle aus ganz Baden lagern 
im Generallandesarchiv Karlsruhe, wei-
tere 900 Fälle im Staatsarchiv Freiburg. 
Im vergangenen Jahr wurden Teile der Be- 
stände bereits im Internet veröffentlicht.
Junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des von der Stiftung Erinnerung Verant-
wortung Zukunft (EVZ) geförderten und 
von der Schülerakademie Karlsruhe e.V. 
sowie dem Generallandesarchiv Karlsru-
he durchgeführten Projekts „Denunziati-
on - Repression - Verfolgung: Politischer 
Dissens und Alltagskriminalität vor den 
nationalsozialistischen Sondergerichten“ 
berichten über Fälle aus unserer Nach-
barschaft in Beiertheim, Bulach und der 
Südweststadt. 
So z.B. über Mathilde Kling, die 1943 hoch- 
schwanger nach Auschwitz deportiert 
wurde, oder Heinrich Schätzle, den die 
Nationalsozialisten aufgrund seines Glau- 
bens als „Bibelforscher“ in den Konzent-
rationslager Kislau und Dachau inhaftier- 
ten. Im Rahmen der Veranstaltung wird  
auch aufgezeigt werden, was die NS-
Rechtssprechung von der heutigen Rechts- 
staatlichkeit unterscheidet und welche 
Konsequenzen eine Scheinlegalität, wie 
sie in den Jahren 1933-1945 praktiziert 
wurde, auf den Alltag der Menschen hatte. 
Informationen zum Projekt: 
www.sondergericht-mannheim.de
oder #ns_sondergericht_mannheim

Text: Tobias Markowitsch
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen  
und anregenden Austausch am 14. November 

Freiwillige 
Feuerwehr Bulach

Sommerzeit = Zeltlagerzeit
Dieses Jahr fand das 10. Partnerschafts-
zeltlager der Jugendfeuerwehren aus 
Bulach, Hattstatt im Elsass und Auersbach 
in der Steiermark statt. Unsere Freunde 
aus Frankreich waren diesmal Ausrichter 
und luden uns Anfang August zu einer 
unvergesslichen Woche ein. Ob bei Aus-
flügen nach Colmar, in einen Kletterpark 
oder beim Wildwasserfahren, bei Sport, 
Spiel und Spaß auf dem Zeltplatz sowie 
bei den abendlichen Zusammenkünften 
am Lagerfeuer, überall konnte die Ver-
bundenheit der drei Feuerwehren erlebt 
werden. Bei solchen Events merkt man, 
wie unkompliziert die Jugendlichen mit 
den Sprachbarrieren umgehen. Das prägt 
die Gemeinschaft und ein friedliches Mit-
einander in Europa. 

An dieser Stelle ein Dank an die vielen 
Helfer, die zum Gelingen dieses Zeltla-
gers beigetragen haben. Aufgrund der 
Struktur der Feuerwehren in Frankreich 
ist dies nicht selbstverständlich. Es erfor-
dert auch viel privates Engagement von 
der Feuerwehr freundschaftlich verbun-
denen Familien und Gönnern. Wir freu-
en uns schon sehr auf das 11. Partner- 
schaftszeltlager 2027 in Österreich.  
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Baumpflanz-Challenge
In diesem Sommer ist ein Social-Media-
Trend aufgekommen, an dem auch wir 
uns sehr gerne beteiligt haben. Feuer-
wehren aus aller Welt nominieren dabei 
andere Feuerwehren, einen Baum zu 
pflanzen. Typischerweise wird eine no-
minierte Feuerwehr aufgefordert, inner-
halb einer Frist, meist sieben Tage, einen 
Baum zu pflanzen. Gelingt dies nicht, 
muss eine Strafe gezahlt oder eine Ak-
tion durchgeführt werden, wie z.B. das 
Ausrichten eines Grillfestes für die Feuer-
wehr, die nominiert hat. Die Challenges 
dienen dem Klimaschutz und dem Team-
geist. 

Wir wurden von unserer Partnerwehr aus 
Auersbach in Österreich nominiert und 
haben umgehend einen schönen Platz 
für einen Amberbaum gefunden und die-
sen gepflanzt. Unsere Nominierung ging 
an die Freunde der Feuerwehr Hattstatt 
im Elsass.

Dies und mehr können Sie auf unserem 
Instagram-Account @feuerwehr_bulach 
bestaunen.

Text und Fotos: Thorsten Gröschl

SVK Beiertheim
www.sv-karlsruhe-beiertheim.de

Kursprogramm beim SV Karlsruhe- 
Beiertheim wieder gestartet
Nach den Sommerferien ist der Sport-
verein Karlsruhe-Beiertheim wieder mit 
allen Gesundheitsangeboten gestartet, 
darunter auch „Selbstverteidigung für 
jedermann ab 13 Jahren“. Basierend auf 
Krav Maga und Urban Combatives wer-
den Methoden trainiert, um sich in realen 
Bedrohungssituationen zu verteidigen. 
Das Trainerteam zeigt, wie gefährliche Si-
tuationen vermieden und Konflikte ent-
schärft werden können. Im Gegensatz zu 
einigen traditionellen Kampfsportarten 
kann Krav Maga relativ schnell erlernt 
werden, da es sich auf einfache, intuiti-
ve Techniken konzentriert. Das Training 
findet dienstags von 18.45 bis 20.15 Uhr 
in der SVK-Gymnastikhalle (SVK-Gelände 
am Europabad) statt, ein Schnuppertrai-
ning ist möglich. 
Empfehlenswert ist die Teilnahme an ei-
nem Anfängerkurs bzw. Erfahrung aus 
anderen Selbstverteidigungskursen. Die 
nächsten Kompaktkurse finden Samstag, 
25.10. und Samstag, 22.11., jeweils von 
10.00 bis15.00 Uhr statt. 

Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home
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Evangelische  
Südkreuzgemeinde

Der Herbst hat die Südkreuzgemeinde 
reich beschenkt: wir freuen uns, dass 
wir eine neue Mitarbeitende in unse-
rem Team haben. Annette Marschall 
hat als diakonische Mitarbeitende bei 
uns angefangen und wird uns unter-
stützen in unseren Aufgaben. Wir wis-
sen, dass es viele Menschen in unseren 
Stadtteilen gibt, die aufgrund ihrer Le-
benssituation und aus gesundheitlichen 
Gründen sehr einsam sind und sich über 
Gesprächspartner*innen freuen. Genau 
bei dieser Aufgabe wird Annette Mar-
schall mitwirken und auch Menschen 
besuchen und im Gespräch begleiten. 
Am 5. Oktober ist Annette Marschall im 
Rahmen eines Gottesdienstes eingeführt 
worden und wir hoffen, dass sie sich 
wohl fühlt in unserer Gemeinde.

Ansonsten bringt der Herbst uns viel Zeit 
und Raum zum Diskutieren und Austau-
schen. Deswegen laden wir zu folgenden 
Veranstaltungen herzlich ein:

Die Reihe Salz und Licht geht in die zwei-
te Runde. Wir möchten miteinander ins 
Gespräch kommen und lernen auszu-
halten, dass wir nicht immer einer Mei-
nung sind. Wir wollen unsere eigenen 
Fähigkeiten wahrnehmen, Positives und 
Stärkendes entdecken, Sinnfragen nach-
gehen und Handlungsmöglichkeiten aus-
loten. Wir wollen uns mit den christlichen 
Ansprüchen an uns auseinandersetzen 
und überlegen, wie wir ihnen in dieser 
Welt gerecht werden können. In den 
Workshops wird Raum sein für Stille und 
Musik, für spirituelle Einbettung und kre-
ative Herangehensweise, für intensives 

Infos und Anmeldung unter: 
https://sv-karlsruhe-beiertheim.de/
gesundheit/erwachsene/kravmaga/ 

Neben dem Zumba-Angebot in der SVK-
Halle, jeden Montag von 18.00 bis 19.00 
Uhr bietet der Verein ab Oktober auch 
wieder Zumba am Abend in Oberreut an. 
Alle, die Lust auf Bewegung zu fetziger 
Musik haben, sind herzlich eingeladen 
vorbeizukommen. Dieser Kurs findet je-
den Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr im öku-
menischen Gemeinschaftszentrum statt.  
Anmeldung dafür und weitere Sportan-
gebote des SV Karlsruhe-Beiertheim im 
Bereich Fitness und Gesundheit sind auf 
der Vereinshomepage unter 
https://sv-karlsruhe-beiertheim.de/
gesundheit/erwachsene zu finden.

Des weiteren bietet der SVK einen  
Frauensachenflohmarkt an:
24.10.25 von 19.00-21.00 Uhr in der Süd-
kreuzgemeinde, Breite Straße 49a 

Text: Birgit Kurz
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Gespräch und gemeinsames Suchen. Der 
nächste Workshop findet am 3.11. von 
19.00 – 21.00 Uhr im Stephanienbad statt 
zum Thema: „Ohnmacht“.

Wir laden auch herzlich ein zum europäi-
schen Filmfestival der Generationen.
Am 4.11.2025 um 19.00 Uhr: „Riefen-
stahl“ (Doku/Deutschland 2024) Leni Rie-
fenstahl schuf ikonische Filme und wurde 
zur bedeutendsten Regisseurin im Drit-
ten Reich. Ihre ideologische Nähe zum 
NS-Regime hat sie stets geleugnet. Die 
Frage ist: Inwiefern kann Kunst unpoli-
tisch sein? Wie stark versucht Riefenstahl 
den Narrativ über sich selbst zu beeinflus-
sen? Ein hochspannender Film über den 
Umgang mit Geschichte und Verantwor-
tung. anschließend: Publikumsgespräch 
mit Hendrik Hiss (Lehrer für Deutsch und 
Geschichte am Helmholtz-Gymnasium 
Karlsruhe) Ort: Stephanienbad

Am 12. 11 2025, 19:00 Uhr „Vika!“ (Doku, 
Polen/Deutschland 2023) DJ Vika aus 
Polen, ist mit ihren 85 Jahren die ältes-
te „Plattenauflegerin“ Europas. Vika ist 
überzeugt: „Wer tanzt, wird nicht alt!“ 
Doch das ist nur die halbe Wahrheit. 
Wie jung darf eine 84jährige sein? Eine 
ehrlich-schrille und kritisch-heitere Doku-
mentation über eine faszinierende Frau. 

nahkauf dittes
Ebertstraße 40

76137 Karlsruhe
Tel.: 0721 9812014

Mo. bis Fr.  8 bis 20 Uhr
Samstag  8 bis 16 Uhr

Frisch und 
freundlich – 
hier kaufe 

ich ein! 

Nichts liegt näher

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Pflasterreparaturen

Natursteinpflasterung
Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung
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Anschließend: Publikumsgespräch mit 
Stephan van Rensen (Südkreuzgemeinde) 
und Katrin Hardt (Seniorenbüro) 
Ort: Stephanienbad

Am 21.11. 2025, 18:30 Uhr „Auf Augen-
höhe“ (Kinderfilm, Deutschland Gewin-
ner des Deutschen Filmpreis als „Bester 
Kinderfilm“ 2017) Der zehnjährige Michi 
lebt in einem Kinderheim. Eines Tages 
entdeckt er zufällig einen Brief seiner 
verstorbenen Mutter an einen gewissen 
Tom. Michi ist sich sicher: Dieser Unbe-
kannte muss sein Vater sein! Eigentlich 
ein Grund zur Freude. Doch die Enttäu-
schung ist groß, als Michi erkennen muss, 
dass sein Vater Tom kleinwüchsig ist. Nach 
und nach begegnen sie sich zunehmend 
„auf Augenhöhe“. Anschließend: Pub-
likumsgespräch Achtung! Anderer Ort:  
Kinder- und Familienzentrum Alb-Süd-
west St. Nikolaus (Eingang: Geschwister-
Scholl-Straße 2, 76135 KA)

Wo der Geist Gottes weht … entsteht 
Mut zum Öffnen – gegen Abschottung“ – 
mit diesem Titel wird der diesjährige öku-
menische Buß- und Bettagsgottesdienst 
stattfinden.  „Wer sich abschottet, bleibt 
sich den anderen schuldig.“ Das gilt für 
die großen sozialen und politischen Fra-
gen der Aufnahme von Migrant*innen 
oder der gesellschaftlichen Spaltung in 
Deutschland genauso wie für das Mitei-
nander in der Nachbarschaft oder unter 
Freunden. Seien Sie herzlich eingeladen 
zu einem Gottesdienst, in dem wir dies 
bedenken, aber auch Lust und Mut ma-
chen zum Offen-Werden. 

Am 19. Nov., 19:00 Uhr im Stephanien-
bad mit Pfrin Bettina Fuhrmann (Landes-
kirchliche Beauftragte für Ökumene und 

Kirche weltweit und die Arbeit mit inter-
nationalen Gemeinden)

Wir laden auch noch zu Film und Diskus-
sion ein am 17.11.2025 um 19.00 Uhr im 
Stephanienbad: „Kein Land für niemand“ 
(Doku 2024) Anschließend gibt es Mög-
lichkeit zum Austausch mit Jürgen Ble-
chinger (Jurist und Migrationsexperte 
der ev. Kirche in Baden)

Auch für Kinder gibt es einige wichtige 
Termine. Man kann sich wieder fürs Krip-
penspiel anmelden, um für die Auffüh-
rung an Heilig Abend mitmachen zu kön-
nen. Anmeldungen für Kinder zwischen 
3 und 13 Jahren bei uta.vanrensen@kbz.
ekiba.de. Die nächste Regenbogenzeit 
findet am 10.11.2025 von 10.00 – 13.00 
Uhr im Stephanienbad statt. Hier auch 
bitte bei uta.vanrensen@kbz.ekiba.de 
anmelden. Am 23.11. um 10.00 Uhr laden 
wir ein zu einem Ein „Lass-Dich-Überra-
schen-Gottesdienst!“ für Groß und Klein 
mit anschließendem Brunch im Stepha-
nienbad. Wir wollen Gottesdienst feiern 
mit Kindern und Erwachsenen, mit viel 
Singen und gemütlich ankommen, mit 
Geschichte und Spiel- oder Bastelstatio-
nen und einem anschließenden gemein-
samen Brunch als „bring and share“. 
Unser Wunsch: einen fröhlichen und le-
bendigen Sonntagmorgen zusammen 
mit anderen verbringen, und dabei spü-
ren, dass Gott uns trägt.
Wir freuen uns, Ihnen und Euch bei der 
ein oder anderen Gelegenheit zu begeg-
nen. Alle unsere Termine findet ihr auf 
der Homepage oder auf Instagram.

Herzliche Grüße
Uta und Stephan van Rensen (Pfarrerin und 

Pfarrer) und Petra Nußbaum (Diakonin)
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Neuordnung des Vollservice 
für Restmüll, Papier/Pappe 
und Bioabfall

Der Gemeinderat hat am 27. Mai 2025 eine Neurege-
lung des Vollservice bei der Abfallsammlung für Rest-
müll, Bioabfall und Papier/Pappe beschlossen. Künftig 
soll der Vollservice, also das Holen und Zurückstellen 
von zweirädrigen Abfallsammelbehältern, auf maxi-
mal 35 Meter Entfernung zwischen Fahrbahnrand und 
Standplatz, bis zu zehn Stufen und fünf Prozent Stei-
gung festgelegt werden. Eingeschlossen ist auch die 
Vorgabe, im Rahmen des Vollservice an den Haustüren 
zu klingeln. Ziel ist es, den Begriff Vollservice klar zu 
definieren, die Arbeitssicherheit zu verbessern und die 
Mitarbeitenden zu entlasten.

93,5 Prozent der rund 37.000 Standplätze erfüllen 
bereits diese Vorgaben. Für etwa 2.400 Standorte,  
die diese Kriterien überschreiten, kann der Vollservice 
im bisherigen Umfang nicht fortgeführt werden. In 
Beiertheim-Bulach betrifft dies etwa 84 Grundstücke.
Die Umstellung erfolgt ab Januar 2026 in den Stadt-
teilen Daxlanden, Grünwinkel, Oberreut, Mühlburg 
und Beiertheim-Bulach. Ab Oktober 2025 erhalten 
die Grundstückseigentümerinnen und Grundstücks-
eigentümer in diesen Stadtteilen ein Schreiben mit 
Informationen zu den neuen Vorgaben und erfahren, 
ob ihr Standplatz von der Neuordnung betroffen ist. 

Zwei Wochen später werden alle Bewohnerinnen und 
Bewohner der Stadtteile angeschrieben. 
Wo Behälterstandorte den neuen Vorgaben nicht ent-
sprechen, können alternative, den neuen Kriterien ent-
sprechende Standplätze auf privatem Grund eingerich-
tet werden. Das TSK unterstützt die Eigentümerinnen 
und Eigentümer auf Anfrage mit einer individuellen 
Beratung. Die Information und Umstellung verläuft 
sukzessive nach Stadtteilen geordnet bis Juni 2026. 

Ab 2027 ist zudem eine Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- und Teilservice in allen Stadtteilen vorgesehen. 
Ausgenommen sind die Kernstadtgebiete in der Karls-
ruher Innenstadt, in Durlach und Mühlburg sowie nicht 
satzungskonforme Standplätze.

Die neuen Regelungen gelten nicht für Wertstoffbe-
hälter, da deren Sammlung in der Verantwortung der 
dualen Systeme liegt. Die Stadt strebt jedoch eine ein-
heitliche Lösung im Rahmen künftiger Abstimmungs-
vereinbarungen an.

Weitere Informationen und Beratung finden Sie  
unter tsk.karlsruhe.de/vollservice oder über die  
Behördennummer 115.

Gemeinderat beschließt Änderung bei der Abfallsammlung  
der Fraktionen Restmüll, Bioabfall und Papier/Pappe.
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Katholische Kirche 
Alb-Südwest St. Nikolaus

Pfarrbüro: Gebhardstr. 44a, 76135 Karlsru-
he, E-mail: pfarrbuero@st-nikolaus-ka.de, 
Tel. 0721-957847-0
Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten 
erreichbar:
Montag und Freitag 10 – 12 Uhr
sowie Montag 15 Uhr – 17 Uhr und 
während der Öffnungszeiten

Unsere Öffnungszeiten:	
Dienstag	 09 – 11 Uhr
Donnerstag	 16 Uhr – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Mittwochs ist das Pfarrbüro geschlossen!
Die Kontaktdaten unseres Seelsorge-
teams entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.st-nikolaus-ka.de

Gottesdienste (Stand 08.09.2025)

In St. Michael feiern wir jeden Sonntag 
um 11 Uhr einen Gottesdienst.
In St. Cyriakus und St. Elisabeth wechseln 
sich die Gottesdienste am Wochenende 
ab.

Beichtgelegenheit ist immer vor der Vor-
abendmesse von 17:30-18:00 Uhr in der 
jeweiligen Kirche.

Den aktuellen Gottesdienstplan entneh-
men Sie bitte unserem Pfarrblatt bzw. 
unserer Homepage 
www.st-nikolaus-ka.de.

Familiennewsletter:
Aktuelle Infos zu Kinderkirchen, Familien- 
gottesdiensten und andere Aktionen für 
und von Familien erhalten alle Interes-

sierte über einen Newsletter, der in der 
Regel einmal pro Woche erscheint und 
bei Hans-Jörg Krieg per Mail 
(pfarrer.krieg@st-nikolaus-ka.de) 
abonniert werden kann.

Gottesdienste 
11./12.10.; 25./26.10.; 08./09.11.; 22.11.

Samstag	 18:00 Uhr	
St. Cyriakus	 Vorabendmesse

Sonntag	 09:30 Uhr	
St. Elisabeth	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste 
04./05.10.; 18./19.10.; 16.11.; 29./30.11. 

Samstag	 18:00 Uhr	
St. Elisabeth	 Vorabendmesse

Sonntag	 09:30 Uhr	
St. Cyriakus	 Eucharistiefeier 

Allerheiligen/Allerseelen  01./02.11.

Samstag	 10:00 Uhr	
St. Elisabeth	 Festgottesdienst
Samstag	 14:00 Uhr	
Friedhof Bulach	 Gräberbesuch
Sonntag	 09:30 Uhr	
St. Cyriakus	 Requiem für die 
	 Verstorbenen aus 
	 St. Cyriakus
Sonntag	 11:00 Uhr	
St. Michael	 Requiem für die 
	 Verstorbenen aus 
	 St. Elisabeth u. 
	 St. Michael

Am 15.11. ist KEINE Vorabendmesse in  
St. Elisabeth. Am 16.11. ist in St. Elisabeth 
der Gottesdienst um 09:30 Uhr.
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Am 23.11. ist der Festgottesdienst zum 
Patrozinium in St. Elisabeth um 10:00 
Uhr und es ist KEIN Gottesdienst in  
St. Michael!

Treff für Einelternfamilien
Das Familienzentrum bietet allen Einel-
ternfamilien, Allein-/Getrennterziehen-
den oder Verwitweten (mit Kindern bis 
zu 10 Jahren) einen Treffpunkt, um ge-
meinsam zu essen, zu spielen und sich 
auszu-tauschen. Die nächsten Treffen 
finden am Samstag, 25.10.2025 und am 
Samstag, 22.11.2025 jeweils von 10-13 
Uhr, im Pfarrzentrum St. Michael, Ge-
schwister-Scholl-Str. 2, in Beiertheim statt 
und beginnen mit einem Frühstück. Im 
Anschluss kann in den Räumen des Pfarr-
zentrums gespielt werden. 
Wir bitten um Anmeldung:  familienzen-
trum@st-nikolaus-ka.de, damit wir diesen 
Treff entsprechend organisieren können. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Kinoabend im Familienzentrum Alb-
Südwest im Rahmen des Europäi-
schen Filmfestivals der Generationen
Freitag, 21.11.2025, 18:30 Uhr „Auf Au-
genhöhe“ (Kinderfilm, Deutschland Ge-
winner des Deutschen Filmpreis als „Bes-
ter Kinderfilm“ 2017).  Ort:  Kinder- und 
Familienzentrum Alb-Südwest, Pfarrsaal 
St. Michael, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
76135 Karlsruhe - Eintritt frei. „Auf Au-
genhöhe“ ist ein deutscher Kinofilm. 
Der vielfach preisgekrönte Kinder- und 
Jugendfilm erzählt die tragikomische 
Geschichte des zehnjährigen Michi und 
setzt sich mit den Themen Inklusion und 
Toleranz auseinander.

Mandolinata Karlsruhe 

Konzertankündigung
Am Samstag, den 18. Oktober 2025, gibt 
die Mandolinata Karlsruhe ihr traditionel- 
les Herbstkonzert im Joseph-Keilberth- 
Saal des Wohnstifts Karlsruhe-Rüppurr, 
Erlenweg 2. Der Beginn ist um 18.00 Uhr.

Die Mandolinata ist in Karlsruhe bereits 
seit 60 Jahren erfolgreich mit ihrer ganz 
eigenen Mischung von anspruchsvoller 
und unterhaltsamer Zupfmusik und kon-
zertiert seit vielen Jahren regelmäßig im 
Wohnstift. Ihr diesjähriges Konzert wird 
wieder einmal durch die Zusammenarbeit 
mit der Karlsruher Sopranistin Kim Gade-
woltz bereichert. Gemeinsam geben sie 
Lieder von Wolfgang Amadeus Mozart 
(u.a. Komm, liebe Zither), Franz Schubert 
(u.a. Der Tod und das Mädchen) und Kurt 
Weill (aus der Dreigroschenoper) zum 
Besten. Instrumentalstücke aus Barock, 
Romantik, Folklore und Moderne u.a. 
von Georg Philipp Telemann, Hermann 
Ambrosius und José Antonio Zambrano 
Rivas runden das Programm ab.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Abend begrüßen zu dürfen. Besuchen  
Sie uns auch im Internet unter 
www.mandolinata.de.
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Liebe Kinder,

bald ist Halloween! Egal, ob Ihr eine Party feiert, selbst um
die Häuser zieht, für andere Kinder Süßigkeiten bereit haltet
oder nur Eure Vesperdose etwas aufhübschen wollt: 
Grusel-Mandarinen passen immer! 
Ihr benötigt dafür nur Mandarinen, einen wasserfesten Stift
und ein bisschen Fantasie...

Schaurig grüßt
Euer Berni

OKTOBER
HERBST
HALLOWEEN
GRUSEL
GLIBBER
GLITSCH
SUESSKRAM
SAURES
KUERBIS
SCHNITZEN
SPUK
SPINNEN
NETZ
BUHUU Findest Du diese Wörter?
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Liebe Kinder,

bald ist Halloween! Egal, ob Ihr eine Party feiert, selbst um
die Häuser zieht, für andere Kinder Süßigkeiten bereit haltet
oder nur Eure Vesperdose etwas aufhübschen wollt: 
Grusel-Mandarinen passen immer! 
Ihr benötigt dafür nur Mandarinen, einen wasserfesten Stift
und ein bisschen Fantasie...

Schaurig grüßt
Euer Berni

OKTOBER
HERBST
HALLOWEEN
GRUSEL
GLIBBER
GLITSCH
SUESSKRAM
SAURES
KUERBIS
SCHNITZEN
SPUK
SPINNEN
NETZ
BUHUU Findest Du diese Wörter?
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Wichtige Telefonnummern

Polizei� 110

Polizeiposten Beiertheim-Bulach,
Grünwinkler Straße 10
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr� 861259

Polizeirevier Südweststadt
Beiertheimer Allee 16
Rund um die Uhr besetzt� 666-3411

Feuerwehr� 112

Rettungsleitstelle� 19222
(Unfallrettung und Krankentransporte)

Beiertheimer Vereine

Bürgerverein Beiertheim e.V.
1. Vorsitzende Dr. Christine Dörner
Breite Straße 49A, 76135 Karlsruhe
info@beiertheim.de 
www.beiertheim.de
	 9823063

1. Beiertheimer Carneval Club 89 e.V.
Präsident Klaus-Dieter Stallbommer
Breite Str. 67
76135 Karlsruhe
beiertheimercc@gmx.de 
www.1-bcc.de
	 31262

Gesangverein „Freundschaft 1862“
Karlsruhe-Beiertheim e. V.
1. Vorsitzender Peter Graf
Neue-Anlage-Str. 29a
76135 Karlsruhe
freundschaft-beiertheim@web.de
www.freundschaft-beiertheim.de 
	 861321

Jung und Alt im Quartier e.V
1. Vorsitzende Veronika Drechsler
Breite Straße 58
76135 Karlsruhe
info@cafebändel.de
www.cafebändel.de
	 47068890

Kleingartenverein 
Karlsruhe-Süd-Beiertheim e.V.
Vorsitzender Dennis Moser
Cäciliastr. 14
76135 Karlsruhe
www.kksued.de 
vorstand@kksued.de

Sportverein 
Karlsruhe-Beiertheim 1884/98 e.V.
1. Vorsitzende Monika Reinbold
Hermann-Veit Str. 3
76135 Karlsruhe
m.reinbold@sv-Karlsruhe-Beiertheim.de
geschaeftsstelle@sv-karlsruhe-beiertheim.de
www.sv-karlsruhe-beiertheim.de
	 826512
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Bürgerverein Karlsruhe-Beiertheim e.V.

Beitrittserklärung
Breite Straße 49a  n  76135 Karlsruhe  n  www.bv-beiertheim.de

Volksbank Karlsruhe BLZ 661 900 00 n  Kto-Nr. 200 204 n BIC  GENODE61KA1 n IBAN DE17 6619 0000 0000 2002 04

Name, Vorname
Geburtsdatum / Ort
Name, Vorname Partner/in
Geburtsdatum / Ort
Name, Vorname Kind, geboren am / Ort
Name, Vorname Kind, geboren am / Ort
Straße, Hausnummer
Postleitzahl /Ort
E-Mail-Adresse(n) 
Eintrittsdatum
Begrüßung im Mitteilungsblatt ja  nein

Datum                   Unterschrift(en)

SEPA-Lastschriftmandat: Ich/Wir ermächtige(n) den Bürgerverein Karlsruhe-Beiertheim e.V., den Jahresbeitrag von meinem/un-
serem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Karlsru-
he-Beiertheim e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/
unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift werden Sie mich/uns über den Ein-
zug in dieser Verfahrensart unterrichten.

BIC    IBAN
Bank
Kontoinhaber
Datum    Unterschrift

Datenschutzinformation: Die erhobenen Daten speichern wir auf der Grundlage von Art 6 Abs. 1b der EU-Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO). Ihre Daten werden ausschließlich für die Mitgliederbetreuung und -verwaltung (Kommunikation mit dem Mitglied, 
Erhebung des Mitgliedsbeitrags, Berechnung eines Mitgliedsjubiläums, Gratulation zu runden Geburtstagen) genutzt. Sie werden 
nicht an Dritte weitergegeben und bei der Beendigung der Mitgliedschaft spätestens zum Ende des Folgejahres gelöscht.
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1a DSGVO ist die Vorsitzende Dr. Christine Dörner, Breite-Straße 49A , 76135 Karlsruhe, 
Tel. 0721 / 9823063, E-Mail: christine.doerner@beiertheim.de

Beruf

Beruf

Telefon

Hiermit erkläre/n ich/wir meinen/unseren Beitritt zum Bürgerverein Beiertheim e.V. und erkenne die Satzung des Vereins an. 
Ich verpflichte mich, einen Jahresbeitrag von                     Euro (Mindestbeitrag Einzelmitgliedschaft 10,- Euro 
oder15,- Euro Mindestbeitrag Familien- bzw. Paarmitgliedschaft) einziehen zu lassen.



   Tickets online, an der 

   Tagseskasse und in der 

Tourist-Information Karlsruhe

Meine Einkaufs- & Erlebnismesse

Mehr Vielfalt. Mehr Erlebnis. 
Die offerta 2025 neu gedacht. 
Die Einkaufs- und Erlebnismesse offerta 2025 in der  
Messe Karlsruhe verspricht vom 25.10. bis 02.11.2025 erneut  
ein unvergessliches Messeerlebnis für die ganze Familie.  
Besuchende erwartet in diesem Jahr eine dm-arena in  
stimmungsvoller Inszenierung, gezielte Akzente, Mitmach- 
aktionen, neue Produkte, Show-Elemente und viel Er-
lebnis. Eine überarbeitete Hallenaufteilung sorgt für 
noch mehr Struktur bei einem Rundgang durch die vier  
Messehallen. Sonderthementage und diverse Bühnen  
runden das Angebot ab.

Sonderthementage: 
gezielt sportlich und generationsübergreifend
Am Dienstag, 28.10., findet zum zweiten Mal der beliebte 
Seniorentag statt. Im Fokus steht die Generation 60+ mit 

neuen Ausstellenden, passender Beratung, Vorführung 
und Aktionsflächen auf den Bühnen und im Umlauf der 
Messehallen. Der Donnerstag, 30.10. wird sportlich. 
Hier finden Interessierte am Bewegungstag passende  
Ausstellende und Vereine zu den Themen Fitness, Gesund-
heit und sportlichen Lebensstil.

Jetzt Ticket sichern!
Tickets sind im offerta Online-Shop oder an der Tourist- 
Information am Karlsruher Marktplatz schon jetzt erhält-
lich. Zusätzlich sind alle Tickets auch vor Ort an den Tages-
kassen erhältlich. 

Weitere Informationen unter:
www.offerta.de
www.facebook.com/offerta.messe oder
www.instagram.com/offerta_karlsruhe

offerta live erleben vom 25.10. bis 02.11.2025



Sophienstraße 39 · 76133 Karlsruhe · 0721/9415044 · info@bopp-bopp.de

Immobilienverkauf? 
Darum kümmern wir uns seit über 20 Jahren erfolgreich 
und mit Leidenschaft. Bei uns erwartet Sie nicht nur 
eine umfangreiche Dienstleistung, wir verbinden zudem 
Kompetenz, Professionalität und Kundenfreundlichkeit 
mit einem fairen Preis-Leistungsverhältnis. 

www.bopp-bopp.de

Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis   
an uns, bezahlen Sie (wie Käufer gleichermaßen) ledig-
lich eine Vermittlungsprovision i.H.v. 1,19% inkl. 19% 
Mwst. vom Kaufpreis.

Dies bei gleichem Service, z. B. inkl. kostenfreier Werter-
mittlung und kostenfreier Erstellung eines Energieaus-
weises. 

Weil Ihre Immobilie den besten Preis verdient!

2849540_A
24.07.2021

Bopp & Bopp Immobilien GbR
7011082

200 4401
90,00 Sophienstr. 39

Black, Cyan, Magenta, Yellow 76133 Karlsruhe

Dennis Mevers
0721789237
dat.vertreter.neureut@bnn.de

0721789289

Weiter ?

136,00

Achtung Herbstaktion:
Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis 15.11.2025 
an uns, bezahlen Sie (wie Käufer gleichermaßen) ledig- 
lich eine Vermittlungsprovision i.H.v. 2,38% inkl. 19% 
Mwst. vom Kaufpreis.

Dies bei gleichem Service, z. B. inkl. kostenfreier Werter- 
mittlung und kostenfreier Erstellung eines Energieaus- 
weises.

Darum kümmern wir uns seit über 25 Jahren erfolgreich  
und mit Leidenschaft. Bei uns erwartet Sie nicht nur 
eine umfangreiche Dienstleistung, wir verbinden zudem 
Kompetenz, Professionalität und Kundenfreundlichkeit 
mit einem fairen Preis-Leistungsverhältnis.

www.bopp-bopp.de

Immobilienverkauf?

Gerne informieren wir Sie und freuen uns  
über Ihre Kontaktaufnahme!

25 Jahre


